
Reparatur Lagerschaden - Bauknecht WA 6763 und andere 

 
Alle Tipps in dieser Reparaturanleitung setzen Sachkenntnis voraus. 

Unsachgemäßes  

Vorgehen kann Sie und andere in Lebensgefahr bringen. Rufen Sie den  

Kundendienst, wenn Sie nicht über elektrotechnische s Fachwissen verfügen.  

 

Fehlerbild: 

- starke Laufgeräusche (besonders im Schleudergang). 

- Trommel lässt sich anheben, hat Spiel, läuft schwergängig und mit Geräusch. 

- Nach Öffnen der Rückwand sind Rost- Wasserspuren  an der Bottichrückwand zu 

sehen, die dort runter gelaufen sind. 

 

Benötigtes (Neu)Material: 

- 2 Lager entsprechend den alten Typen 

- 1 Wellendichtung 

- Gummi-Kleber für Wellendichtung 

- 1 Bottichdichtung 

 

An der Bottichrückwand hinter der Riemenscheibe sind herablaufende Wasser-/Rostspuren 

erkennbar, die auf eine Undichtigkeit an der Welle und einen Lagerschaden deuten. 

Rückwand und zwei Querstreben wurden bereits demontiert. 

Als nächstes wird der Antriebsriemen von der Riemenscheibe genommen (Drehen und nach 

vorne abziehen) und danach der Motor abgebaut (2 Schrauben lösen und Motor in den 

Bodenraum der WaMa legen). 

 

 
Nun werden die Zentralschraube der Riemenscheibe raus geschraubt und die Riemenscheine 

abgezogen. Zum Lösen der Schraube die Riemenscheibe blockieren, z.B. ein Holz 

durchstecken und am Lagerkreuz abstützen. 



 
Danach wird die Konusbuchse von der Welle gezogen. Diese eventuell vorsichtig etwas 

aufbiegen. Man erkennt gut die Rostspuren an der Bottichrückwand und dem Lager. 

 

 
Bei den weiteren Arbeiten stört auch die obere Querstrebe. Schlauch an der rechten Seite 

lösenΧ 



 
ΧŘŀƴŀŎƘ ƪŀƴƴ Ƴŀƴ ŘƛŜ vǳŜǊǎǘǊŜōŜ ŀōǎŎƘǊŀǳōŜƴ ǳƴŘ ŀǳŦ Řŀǎ DŜǊŅǘ ƭŜƎŜƴΦ 5ŀǊŀǳŦ ŀŎƘǘŜƴΣ 

dass links die Leitungen nicht beschädigt werden. 

Als nächstes schraubt man die Schraube wieder in die Welle und kann nun mit einem Holz 

(als Zwischenlage) und einem großen Hammer hinten auf die Schraube schlagen, um die 

Welle aus den Lagern auszutreiben. Auf jeden Fall die Schraube ganz eindrehen und nicht 

einfach so ohne Schraube auf das Wellenende schlagen (Gefahr der Verformung). 

Ist die Welle aus den Lagern gelöst, kann das Lagerkreuz demontiert werden. Dazu rund um 

den Bottich 4 Schrauben mit 13er Nuss raus schrauben und Lagerkreuz abnehmen (schwer!). 

Vorsicht: Es löst sich auch die Bottichrückwand. Diese incl. Dichtung auch entnehmen.  

 

 
Auf dem Foto erkennt man den geöffneten Bottich nach Entfernen des Lagerkreuzes, der 

Bottichrückwand und der Trommel. 



 
Oft bleibt das vordere (größere) Lager auf der Welle stecken ς so auch bei meiner Reparatur. 

 

 
Da man mit dem Abzieher nicht sehr gut unter das Lager kommt (zu wenig Platz, Gefahr der 

Beschädigung der Bottichrückwand), kann man mit der Flex seitlich zwei Schlitze in das alte 

[ŀƎŜǊ ŜƛƴŀǊōŜƛǘŜƴΣ ƛƴ ŘŜƴŜƴ ǎƛŎƘ ŘŜǊ !ōȊƛŜƘŜǊ αŦŜǎǘƘŀƭǘŜƴά ƪŀƴƴΦ !ǳŎƘ ƘƛŜǊ ǿƛǊŘ ǿƛŜŘŜǊ ŘƛŜ 

alte Schraube in die Welle eingedreht. 

 


